
RADON SLIDE 130 29 WL
>> 10 Touren- und Trailbikes im Test - Preisklasse um 2.000 Euro

Testergebnis 07/2014

FAZIT Radon bezieht mit dem Slide 130 WL eindeutig Stellung und liefert ein nahezu perfektes Trailbike zum 
unschlagbaren Preis. 

Preis 2.199 Euro 
Vertrieb H&S Bike Discount GmbH, 02225-8888222, bikes@bike-discount.de, www.radon-bikes.com 

DAS BIKE
Radon spendiert seinem aktuellen Slide 10 mm Federweg 
mehr als die Konkurrenz und gibt damit ganz klar die 
Richtung vor, in die es gehen soll: Trail. Versender-typisch 
gibt es bei der Ausstattung keinerlei Grund zu meckern. Der 
Vortrieb wird über Sram X9 generiert, das Schaltwerk ist 
sinnigerweise mit einem Reibungsdämpfer versehen - ein 
Muss, da die Kettenstrebe, außer durch einen transparenten 
Aufkleber, nicht anderweitig geschützt ist. Die Schalthebel 
haben einen knackigen Druckpunkt und lassen den 
Gangwechsel gut erfühlen. Die Züge sind schön verlegt und 
verlaufen teilweise intern, nur am Steuerrohr könnten sie 
evtl. scheuern; ein Schutzaufkleber wäre hier vonnöten, um 
den Rahmen nicht zu beschädigen. Das Cockpit, bestehend 
aus namhaften Syntace-Komponenten, erscheint dank 
Kombischelle schlicht und aufgeräumt, und die Bremshebel 
der Avid Elixir lassen sich werkzeuglos verstellen. Vorbildlich 
ist der Verbau der Rock Shox Reverb Teleskop-Stütze, mit 
der sich die Sattelhöhe reibungslos verstellen lässt. Passend 
zum hochwertig wirkenden Rahmenfinish wurde auch das 
Dekor der Federgabel abgestimmt. Ein Pressfit-Innenlager, 
die Postmount-Bremsaufnahme, Steckachsen vorne und 
hinten und ein konisches Steuerrohr gehören zum Repertoire 
des Slide 29 WL. Das Rahmendreieck bietet trotz des weit 
nach unten gezogenen Oberrohrs reichlich Platz für eine 
Trinkflasche. 

AUF DEM TRAIL
Um es kurz zu machen: Das Einzige, was die Performance 
des Rades auf dem Trail limitiert, sind die Reifen mit der 
harten Gummimischung. Und zwar deutlich vor allem 
auch im Uphill, wenn sich das Rad eigentlich sehr gut kon-
trollieren lässt, man im Steilen aber selbst an trockenen 
Steinen abrutscht. Das müsste eigentlich nicht sein, denn 
dank des kleinen 22er-Kettenblatts kann man schön lang-
sam und kontrolliert hochtreten und hat dabei immer 
genügend Gewicht auf dem Vorderrad. Die straffe Pedal-
Funktion des Federbeins unterstützt beim Treten, und 
auch die Gabel lässt sich für den Uphill via Remote-Hebel 
am Lenker blockieren, was aber keinesfalls ein Muss dar-
stellt. Bergab harmonieren die fein ansprechende 
Revelation und der Hinterbau perfekt und garantieren 
eine sichere und ruhige Fahrt über ruppiges, schnelles 
Gelände. Dabei wird es aber nicht langweilig, denn das 
Slide 130 WL ist ein Twentyniner der verspielteren Sorte 
und macht auch schnelle Richtungswechsel und enge 
Kurven anstandslos mit. 


